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E��as feuch te re Luft be stim -
mt das Wetter in der Region.
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Großes Sommerrätsel
Wer sich für die Geschichten von
Karl May um Indianer, Schätze
und spannende Abenteuer inte-
ressiert, findet bestimmt auch
die Festspiele in Elspe spannend.
Mit ein bisschen Wissen über
den Wilden Westen lassen sich
Freikarten gewinnen. SEITE 11
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Geld für Feuerwehr
Staatssekretär Werner Koch
überreichte Bewilligungsbe-
scheide in Höhe von insgesamt
77 200 Euro für die Beschaffung
eines Einsatzleitfahrzeugs für die
Korbacher Brandschützer und
den Anbau ans Gerätehaus der
Lelbacher Feuerwehr. SEITE 6
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Spielausfälle drohen
„Die Situation ist dramatisch“,
sagt Kreislehrwart Sebastian Bä-
renfänger über den Mangel an
Fußball-Schiedsrichtern in Wal-
deck. Wegen der fehlenden Un-
parteiischen drohen schon in
der im August beginnenden Sai-
son Spielausfälle. SEITE 28

Dabei sein

lohnt sich
JULIA RENNER über
den Dorfwettbewerb

rohnhausen hat den dies-
jährigen Regionalent-
scheid des Dorfwettbe-

werbs für sich entschieden,
doch auch die anderen teilneh-
menden Orte haben gewonnen.
Und zwar nicht nur Geldpreise,
sondern auch viele wertvolle
Tipps und Erkenntnisse aus
den Bewertungsbögen der
Kommission.

In dem Dorfwettbewerb geht
es, wie der Titel schon deutlich
macht, um die Zukunft der
Orte. In der Vorbereitung für
den Wettbewerb bringt sich in
aller Regel nicht nur der Orts-
beirat ein, sondern das gesamte
Dorf mit allen Vereinen und
Gruppen. Und diese Schlag-
kraft ist es auch, die die ländli-
che Region auf ihrem Weg in
die Zukunft braucht. Gemein-
sam und vor allem über die Ge-
nerationen hinweg lassen sich
sicherlich die besten Lösungs-
ansätze finden, wie man die ei-
gene Heimat fit für die kom-
menden Jahrzehnte machen
kann.

Der Aufwand ist hoch, keine
Frage. Doch für die Orte lohnt
sich die Teilnahme. Hoffentlich
sind beim nächsten Mal wieder
mehr Teilnehmer aus Waldeck-
Frankenberg dabei.

julia.renner@wlz-online.de
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Die Entscheidung, das kün-
digte Kommissionschefin
Sigrid Göbel am Mittwoch
schon an, würde eng werden.
„Es war noch nie so schwierig
und so knapp.“ Den ganzen
Donnerstag über tagte die
neunköpfige Runde, um den
Sieger zu küren. Als Sieger
ging schließlich der Batten-
berger Ortsteil Frohnhausen
hervor, der damit 4000 Euro
gewonnen hat. Der zweite
Platz ging an Weimar-Nieder-
walgern im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf (3000 Euro),
der dritte Platz an Bad Arol-
sen-Landau (2000 Euro), Platz
vier belegt Neustadt-Momberg
(Marburg-Biedenkopf, 1000
Euro) und Platz fünf machte
der Vöhler Ortsteil Niederorke
(500 Euro).

V O N J U L I A R E N N E R U N D

T H O M A S H O F F M E I S T E R

WALDECK-FRANKENBERG.
Der Battenberger Stadtteil
Frohnhausen hat den Regio-
nalentscheid des Wettbewer-
bes „Unser Dorf hat Zukunft“
gewonnen. Das gab Kommissi-
onsleiterin Sigrid Göbel am
Freitagnachmittag bekannt.

Im 360-Einwohner-Dorf an
der Grenze zu Marburg/Bie-
denkopf verbreitete sich die
Nachricht gestern wie ein
Lauffeuer. „Ich hatte nach
dem Rundgang mit der Kom-
mission kein schlechtes Ge-
fühl. Aber dass wir so weit
vorn liegen, hätte ich nicht ge-
dacht“, sagte Ortsvorsteher
Klaus Hallenberger in einer
ersten Reaktion.

Frohnhausen gewinnt
den Dorfwettbewerb
Battenberger Ortsteil qualifiziert sich für Landesentscheid

Sigrid Göbel und Landrat
Dr. Reinhard Kubat lobten die
„riesige“ Beteiligung der Bür-
ger. „Die Bürger engagierten
sich in überwältigender Weise
für ihren Ort“, urteilte sie. Aus
dem gemeinsamen Bezirk
Waldeck-Frankenberg und
Marburg-Biedenkopf nahmen
insgesamt 14 Orte teil, davon
allein elf aus Waldeck-Fran-
kenberg.

Vertreter aller teilnehmen-
den Orte werden zu einer zen-
tralen Siegesfeier mit Überga-
be der Urkunden und Preisgel-
der im Oktober zusammen-
kommen. Für Frohnhausen
geht es weiter: Der Ort wird
beim Landesentscheid im Jahr
2018 dabei sein.

ZUM TAGE,
HINTERGRUND, SEITE 2

Sonderpreise
für Teilnehmer

Erstmals konnten sich in
diesem Jahr mehrere Orte
für den Wettbewerb zu-
sammenschließen. Ge-
nutzt haben das Allen-
dorf/Hardtberg und Dain-
rode.

Sonderpreise des Um-
weltministeriums (300
Euro) gingen an: Kirch-
hain-Kleinseelheim, Allen-
dorf/Hardtberg und Dain-
rode, Allendorf-Haine,
Weimar-Niederwalgern.
Sonderpreise (150 Euro)
der Landkreise bekamen:
Bad Arolsen-Landau, Bad
Wildungen-Bergfreiheit,
Bad Wildungen-Frebers-
hausen, Korbach-Meine-
ringhausen, Neustadt-
Momberg, Vöhl-Niederor-
ke, Vöhl-Thalitter und Wil-
lingen-Welleringhausen.

Der Regionalentscheid
findet alle drei Jahre statt.
(ren)

H I N T E R G R U N D

574 000 Hähnchen pro Jahr
Stiller Protest zum Auftakt der Informationsversammlung zur ge-
planten Hähnchenmastanlage in Waldeck: Sandra, Liane und Heinz
Lösekamm aus Bad Arolsen und Denise Walik (rechts) aus Herzhau-
sen sagten „Nein“ zur Massentierhaltung. Im voll besetzten Bürger-
haus erläuterte Bürgermeister Jörg Feldmann das umfangreiche Ge-
nehmigungsverfahren für das Großprojekt. Rund 574 000 Hähnchen
pro Jahr sollen in Waldeck gemästet werden. (höh) Foto: Höhne SEITE 9

das Braunkehlchen oder ein
optimierter Einsatz von Schaf-
herden. Als eingetragene ge-
meinnützige Vereine fungie-
ren die Landschaftspflegever-
bände zukünftig als Dienst-
leister für die Landkreise. Die
Aufsicht bleibe bei den jewei-
ligen Regierungspräsidien.

Als neues Instrument, „das
die bestehenden Naturschutz-
maßnahmen sinnvoll ergän-
zen soll“, bezeichnete Um-
weltministerin Priska Hinz
den Pflegeverband. Der Land-
kreis Waldeck-Frankenberg
beteilige sich am Pilotvorha-
ben, „da sich durch solch eine
interkommunale Zusammen-
arbeit Fördermittel besser und
leichter erlangen lassen“, sag-
te der für Landwirtschaft zu-
ständige Kreisdezernent Fritz
Schäfer. (r/tk)

WALDECK-FRANKENBERG.
Um Naturschutzvorhaben ge-
zielter umzusetzen, soll ein
Landschaftspflegeverband den
Landkreis in den kommenden
drei Jahren unterstützen. Eine
entsprechende Vereinbarung
wurde gestern mit den drei
Kreisen Lahn-Dill, Waldeck-
Frankenberg und Wetterau in
Wiesbaden unterzeichnet. Die
drei Pilot-Landkreise erhalten
für die kommenden drei Jahre
insgesamt jeweils 200000
Euro vom Land.

Die Verbände sollen bei der
Umsetzung von Maßnahmen
der Natura-2000-Richtlinie,
des Vertragsnaturschutzes so-
wie beim Management der
kommunalen Ausgleichs- und
Eingriffsflächen helfen. Dazu
gehören zum Beispiel Wiesen-
brüterprojekte für Arten wie

Landschaftspflege
im Verband startet
Landkreis ist Pilotregion – 200000 Euro Zuschuss

Riesenjubel: Frohnhausen freut sich über den Sieg im Regionalentscheid des Wettbewerbes „Unser Dorf hat Zukunft“. Vorn stoßen
Ortsvorsteher Klaus Hallenberger und Melanie Moog miteinander auf den Erfolg an. Foto: Hoffmeister

Auto & Verkehr
Der Automarkt mit 6 Seiten

Beruf & Karriere
Der Stellenmarkt mit 7 Seiten

Wohnen & Leben
Der Immobilienmarkt mit 6 Seiten

HEUTE IM
MARKTPLATZ:

Bundesamt prüft
Daimlers Diesel
Das Kraftfahrtbundesamt will
prüfen, ob sich auch Daimler ille-
galer Abgas-Tricks bedient hat,
heißt es im Verkehrsministeri-
um. Berichten zufolge sind diese
Prüfungen schon längst im Gan-
ge. Der Konzern wehrt sich ge-
gen die Vorwürfe. WIRTSCHAFT

Ausnahmezustand
soll verlängert werden
Ein Jahr nach der Verhängung
des Ausnahmezustands in Folge
des Putschversuches will die Re-
gierung die umstrittene Maß-
nahme erneut verlängern. Minis-
terpräsident Binali Yildirim kün-
digte an, die Regierung werde
den Vorschlag beim Nationalen
Sicherheitsrat einreichen. Eine
Analyse zur Lage in der Türkei
finden Sie auf BLICKPUNKT

N����������
kompakt

Prinz William
kommt mit Kindern
Sie werden das Fotomotiv der
kommenden Woche in Deutsch-
land sein: Der dreijährige Prinz
George und seine einjährige
Schwester Prinzessin Charlotte.
Sie begleiten ihre Eltern auf dem
Deutschlandbesuch. Prinz Wil-
liam und Herzogin Kate werden
sich unter anderem mit Kanzle-
rin Merkel treffen. MENSCHEN

F�eude am Fahren

B�W 218D
Gran Tourer „Sport-Line“

Korbacher Automobilgesellschaft mbH & Co. KG

Briloner Landstraße 47 · Korbach

Telefon 0 56 31/97 95-0

Firmensitz: Briloner Landstraße 47 · 34497 Korbach

Automobilgesellschaft Wahl mbH & Co. KG

Frankenberg (Eder) · Röddenauer Straße 14

Telefon 0 64 51 / 50 01 0

Brilon · Möhnestraße 47

Telefon 0 29 61 / 96 26 0

Firmensitz: Weidenauer Straße 223-225 · 57076 Siegen

www.wahl-group.de

EUR 26.900,-*

*MwSt. ausweisbar

EZ: 04/2016, 16.000 km, 
110 kW (150 PS), Diesel
Automatik, LED-Scheinwerfer, Klimaauto-
matik, Navigation, Freisprecheinr., Bluetooth,
Einparkhilfe, Anhängekupplung, Sitzhei-
zung, Sportsitze, 2 Jahre Garantie, u.v.m.
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